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Die Reihe Sport & Kommunikation greift die Tatsa-
che auf, dass Kommunikationsthemen im Sport immer 
wichtiger werden. In Breitensportvereinen und Verbän-
den, aber auch in professionellen Sportorganisationen 
werden Kompetenzen, vor allem in der digitalen Kom-

munikation und im Austausch mit Mitgliedern, Athlet:innen, Fans und 
Sponsoren, zukünftig benötigt. Die ausgewählten Bandthemen bieten eine 
verständliche und fundierte Einführung für Studierende aus den Bereichen 
Sportkommunikation, Sportjournalismus, Sportökonomie und -marketing 
und der Kommunikations- und Medienwissenschaft. Aber auch Prakti-
ker:innen können einen fundierten Mehrwert daraus ziehen. 

Prof. Christof Seeger ist seit 2005 Professor an der Hochschule der Medien 
in Stuttgart. Er lehrt und forscht zu kommunikationswissenschaftlichen 
Themen der Digitalisierung in der Pressebranche und zur Medienrezeption. 
2021 begründete er die Vertiefungsrichtung Sportkommunikation im Mas-
ter Crossmedia Publishing & Management an der HdM. 
Oliver Pfander studiert im Master Crossmedia Publishing & Management 
mit dem Schwerpunkt Sportkommunikation an der Hochschule der Medien 
in Stuttgart. Als aktiver Tischtennisspieler und langjähriger Fußballfan ist 
er sehr mit dem Sport verbunden.
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Vorwort 

Seit dem Wintersemester 2020/21 gibt es die Vertiefungsrichtung 
Sportkommunikation im Master Crossmedia Publishing & Ma-
nagement an der Hochschule der Medien (HdM). Schon zur Vor-
bereitung des späteren Masterstudiums werden bereits im 
Bachelor Abschlussarbeiten mit einem klaren Sportbezug geschrie-
ben. Mit diesem Buch machen wir deshalb den Auftakt für unsere 
Reihe Sport + Kommunikation und wollen damit relevante Themen-
felder in der Schnittstelle zwischen Medien und dem Sport aufar-
beiten und interessierten Leser:innen zugänglich machen. Die Ziel-
gruppen sind Studierende aus dem Fachgebiet, aber auch andere an 
der Thematik Interessierte.  
Wir versuchen deshalb auch, Themenbereiche leicht und ver-
ständlich aufzubereiten und gehen dabei bewusst ein, dass der ein 
oder andere wissenschaftliche Diskurs noch vertiefend geführt 
werden könnte.  
Der erste Band dieser Reihe beschäftigt sich mit den Entwicklun-
gen im Profifußball aus Perspektive der Kommerzialisierung und 
der Medialisierung. Wir lassen bewusst Vertreter:innen aus der 
Fan-Szene aller drei Profi-Ligen in Deutschland unverblümt zu 
Wort kommen und betrachten deren Meinung und Position zu 
den herausgearbeiteten Handlungsfeldern im Fußball. 
Gerade die COVID-19-Pandemie hat im Fußball, aber auch in an-
deren gesellschaftlichen Bereichen wie ein Brennglas oder als Ka-
talysator gewirkt und Problemfelder zu Tage gefördert, deren 
Diskurs weiter stattfinden muss.  
Um auch Anmerkungen und Anregungen aufzunehmen, haben 
wir eigens eine Mail-Adresse unter sportkommunikation@uvk-
muenchen eingerichtet, und freuen uns über jeden Austausch und 
Hinweis. 
Stuttgart, im September 2022 
Prof. Christof Seeger Oliver Pfander
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1  Einleitung





Was wäre die Welt nur ohne den Fußball? Fußball steht für Lei-
denschaft, Emotionen und Zusammenhalt. Er steht auch für Hoff-
nung, Liebe und Hass. Der Fußball verbindet Woche für Woche 
Fans aller Art, welche alle dasselbe Ziel verfolgen: den Sieg der 
eigenen Mannschaft zu feiern und Emotionen zu erleben. Es ist 
ein Sport, den Millionen Menschen verfolgen. Für viele Fans ist 
der Sport mehr als nur ein Hobby, und die Identifikation geht weit 
über die 90 Minuten Spielzeit hinaus. Aber der Fußball ist auch 
ein Geschäft, in dem es um Geld und Einfluss geht, und entwi-
ckelte sich in den letzten Jahren immer mehr zu einem veritablen 
Wirtschaftszweig (vgl. Hasel 2019, S.2 ff.). 
Die Einschränkungen während der COVID-19-Pandemie haben 
einige Problemfelder im deutschen Profifußball zu Tage geför-
dert, die es zwar auch schon vorher gegeben hat, aber in der be-
sonderen Situation nochmals deutlicher zu Tage getreten sind. 
Zwei zentrale Bereiche sind an dieser Stelle zu identifizieren, die 
selbst nicht losgelöst voneinander zu betrachten sind. Ein wichti-
ger Punkt ist die Fan-Entfremdung samt den Herausforderungen 
einer neuen und digitalisierten Kommunikation mit den verschie-
denen Stakeholdern eines Vereins. Primär hatten viele Vereine 
mit finanziellen Sorgen während den Lock-Down-Phasen zu 
kämpfen. Vor allem die eingeschränkten finanziellen Möglichkei-
ten durch geringere Einnahmen sind ein Thema, mit dem die Ver-
eine umgehen müssen. Einige Klubs taten sich damit zu Beginn 
sehr schwer und hätten ohne die frühzeitige Auszahlung der noch 
ausstehenden TV-Gelder Insolvenz anmelden müssen. Daher 
stellt sich die Frage, warum die Vereine nach nur ein paar Wo-
chen ohne Einnahmen bereits vor dem Kollaps stehen. Und das in 
einem Business, in dem Millionen an Geldern fließen. Dieser Um-
stand zeigt, dass nachhaltiges Wirtschaften bei einigen Klubs 
nicht existent ist und der Erhalt der Strukturen stark von Fern-
sehgeldern abhängig ist.  
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Die Fußballfans verfolgen die Entwicklungen im Fußballgeschäft 
weiterhin sehr genau. Mitglieder und Fans erwarten zunehmend 
Erklärungen und eine transparente Kommunikation seitens der 
Vereine. Das ist auch an den zahlreichen Statements und Protes-
ten während der Geisterspiele zu sehen gewesen. Besonders 
hochgekocht sind die Emotionen bei der Verkündung der Euro-
pean Super League. Dabei wollten sich anfangs zwölf Top-Klubs 
aus Europa aus der von der UEFA organisierten Champions Lea-
gue abspalten und eine eigene Liga gründen mit dem Ziel, die 
TV-Einnahmen zu erhöhen. Diese Entscheidung löste ein regel-
rechtes Beben aus, nicht nur in Deutschland. Massenweise Fans, 
Spieler, Vereine und sogar die UEFA kritisieren die Pläne. Letz-
tere treibt seit Jahren die Kommerzialisierung im Fußball an und 
hat sich nun ironischerweise bei den Diskussionen rund um die 
European Super League plötzlich als Beschützer des Fußballs dar-
gestellt.  
Trotz des direkten Rückzugs ist das Thema Super League noch 
lange nicht vom Tisch. Die Befürworter machen sich für einen 
zweiten Anlauf bereit und ziehen mit einer Klage gegen FIFA und 
UEFA vor ein spanisches Gericht. Die Klage soll prüfen, ob die 
beiden Instanzen rechtmäßig als Kartell für den europäischen 
Fußball die Einführung einer Super League verhindern. Das Ge-
richt in Madrid leitete den Fall an den Europäischen Gerichtshof 
weiter, der am 15. Dezember 2022 ein abschließendes Gutachten 
vorliegen will. Ein endgültiges Urteil wird Anfang 2023 erwartet 
(vgl. o.V. 2022b). 
Den Fußballfans blieb lange Zeit nichts anderes übrig, als den 
Sport an den Bildschirmen zu verfolgen. Doch ohne die Stimmung 
und Emotionen der Fans ist das für viele nicht vergleichbar. Sehr 
deutlich hat das auch die „Sportschau“ zu spüren bekommen. Vor 
der Pandemie haben ca. fünf Millionen Menschen den reichwei-
tenstarken ARD-Klassiker am Samstagabend eingeschaltet, seit 
Beginn der Pandemie nur noch ca. vier Millionen, was den dras-
tischen Verlust von etwa einer Million Zuschauern darstellt (vgl. 
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o.V. 2022c). Leere Zuschauerränge, keine spannende Meister-
schaft und tendenziell weniger Spiele zur Hauptspielzeit um 15:30 
könnten hierfür verantwortlich sein. Doch für manche Menschen 
hat der Fußball vielleicht nicht mehr den Stellenwert, den er vor 
der COVID-19-Pandemie hatte; stattdessen rücken andere Dinge 
in den Fokus. Eine komplette Abneigung gegenüber dem Sport ist 
allerdings nicht eingetreten. Das spiegelt sich unter anderem an 
den Zuschauerzahlen zum Ende der Spielzeit 2021/22 wider.


